
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 41 (1915)

Heft: 32

Artikel: Falsche Berichterstattung

Autor: Straehl, Hermann

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-447933

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-447933
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sie hätten nun genug gefchroäfjt
unb mehr als genug gefchrieben.
Bie roär's, mein r)erre, roenn Sie jefjt
bis auf roeiteres ruhig blieben?

Hattonalrat &oß
Man fotlfe aïs Jtafionalraf nie
unterlaffen, fia) 3U hüten,
fo unoerfchämfe Dinge, roie Sie
ausbrüteten, aus3ubrüten.

Sie befubetn bas Baferlanb mit bem Bort.
2Uan möchte fid) für Sie fchämen.
2(d), tun Sie ben Jîafionalraf fort!
Ober beffern Sie 3hr Benehmen.

Sie fäufchen fid), roenn Sie benfen, bafj Kuhm (Es ift oon 3hnen nun fort unb fort
unb (Efjren 3hrer harren. genug (öebrucffes erfchienen.
Sie piagieren ein falfches r)elbenfum r)err ttafionalraf, auf ein Bort:
unb halfen uns nicht 3um Marren. Bann gibt es Kufje oor 3hnen

fl)er andern eine <8rube gräbt

Sa, roie gchl's dir, aller Rurige?"
,,2Jch, leider fchlecht genug! Su roeilt

oielleicht. dajj ich oor einiger Seit all' mein

Sermögen auf meine Srau übertrug, damit

äh ein paar Geute, denen ich

etroas fchuldig bin. es mir nicht roegnehmen
konnten." "

3a. das roeifj ich; und nun?"

Sa, nun hat fle eben das ©eld
genommen und hat mich oerlaffen, roeil fie

fagt. fie roäre nicht imftande, länger bei

einem Slanne 3U leben, der feine ©läubiger
befchroindelt habe."" s. ß.

ÎD03U der Rrieg gut ift
Sie bange Srage, die feit urdenklichen

Seiten auf menfehlichen ©emütern laftet:
,,©ibt es einen ©ott?" roird am Schluffe
des Krieges endgiltig gelöft fein.

Gine Same aus S-reujjen erklärte nämlich

kategorifch : 2Senn es einen ©ott gibt,
fo roerden roir fiegen!"

Siegen alfo die Seutfchen, dann gibt es

einen ©ott: fiegen fie nicht, dann gibt es

keinen. S-unktum! suiois ehrlich

Der Pedant
Sleier, roie fpät ift es jetjt?"

3n fünf Slinuten ift es 3roö1f!""

Saf) man oon ghnen nie die richtige
2Jntroort erhalten kann! 3ch habe Sie nicht

gefragt, roie fpät es in fünf 2ïïinuten fein
roird, fondern roie fpät es jetjt ift!" g. r.

Dartanten

Süglifter Gügfifter
Ciftfüger Siftlüger ©. R.

ÜMe's nod) fommt

Sie Tätigkeit der Sriegsoerroaltungen
beginnt fich 3U fpe3ialifieren, roas bei den

ungeheueren Sedürfniffen diefes Srieges
nicht 3u oerroundern ift: ein Slunitions-
Slinifterium gibt es bereits, und die (Errichtung

nachfolgender 2Tlinifterien fteht
unmittelbar beoor:
1 So nf er oen - Sïi ni fter i u m mit fol¬

genden Unterabteilungen : a) ©ullafch :

b) 2Burft: c) S-öckelfleifch*) : d) Söhnen.
2. Sekleidungs-Slinifterium mit fol¬

genden Unterabteilungen: a) Sopfbe-
deckungen: b) 2Baffenröcke: c) Stiefel **);
d) ßofen: a) Oberhofen: ß) Unterhofen.

Zllois CEhrlich

*) ßafenlauf darf nicht oerroendet roerden. **) Strategifche
Stiefel gehören in das SSeffort de9 (Beneralflabes.

tne Jrage
Gs gibt Serficherungs-©efellfchaften

gegen Seuer, fiagel, Ginbruch, Siebftahl etc.

2Sann roird endlich einem roirklichen
und roahrhaftigen Sedürfniffe entfprechend

eine Serficherungs - ©efellfchaft gegen
c3nteroiero's ins Ceben gerufen? gng.

Jenfur
Stumm trauern ßarf und p3faltcr
am Kagel an der 223and,

dafi ich dem Kebelfpalter"
fo lange nichts gefandt.

2tch, alf die fchönen Sachen
in KToll und teils in Sur,
roas könnte man draus machen!
[jndeffen die Senfur!

2Sie einer roagen roollte
auf ferner, fremder Slur
und plötjlich rückroärts rollte;
indeffen die Senfur!

2Sie einer mit Kofi ujtd 2Sagen
in den 3fon30 fuhr;
doch darf man's ja leider nicht fagen,
oon roegen der Senfur!

2Sie einer gar dringand eilte
nach Stambul in die Kur.
und roie man ihn dort oerkeilte;
indeffen die Senfur!

28ie einer den Schnaps oerboten,
als gegen des Ktenfchen Katur,
und dennoch foff nach Koten;
indeffen die Senfur!

KTan fieht im Sölkerreigen
fo manche luft'ge Sour
und mufi doch drüber fchroeigen.
oon roegen der Senfur!

2Sie lange 3toingt dein 28alten,
roie Schafe bei der Schur,
uns noch das Klaul 3U halten,
du garftige Senfur?! . ß.

lieber Hebelfpalter!
ßerr Sodenplab, hatte oon der ?3ike auf gedient

und es 3um reichen Sabrikanten gebracht. Kber
ungebildet roar er geblieben und in feinem gan3en
2Befen der echte, rechte ^Qaroenü. Keulich fafj er
roieder an feinem Stammtifch mit den Kenommier-
freunden: mit einem Kr3t, einem Kechtsanroalt, einem
Pfarrer und einem Sankdirektor. Sa brachte er die
Kede darauf, dafi er für fein neueftes Sabrikat einen
guten Sinnfpruch roolle. Ser Sankdirektor fchlug
oor: Sue recht und fcheue niemand" 3U roählen.
2Burde abgelehnt. Katürlich follte der Sinnfpruch aus
einer Sremdfprache entnommen fein. Klfo etroa roie
der Pfarrer oorfchlug: Ora et labora". Sas roar
jedoch 3U abgedrofehen. Ser Kr3t trat für: Impa-
vidi progrediamur" (unentroegt oor!) ein. Sand
auch keine Suftimmung. Gbenfo das etroa
gleichbedeutende Nunquam retrorsum" nicht. Ktan oerliefi

den ©egenfiand des ©efpräches. 2tuf dem ßeim-
roeg kam der Kechtsanroalt nochmals darauf 3U

fprechen. So, jet)t habe ich aber ein feines Ktolto."
Sas gefiel auch dem Sabrikanten. Gin paar 23ochen
fpäter kam das Sabrikat mit dem Ktotto heraus:
Mundus vult deeipi." (Sie 2Selt roill betrogen
roerden.) s. si.

2Tebelfpalter

3' £ärn
2Betterftur3 und 5ïïeteor,

3etjt die Seit oerfchönert:
Soffi regt fich im Seffin
Und es italienert.
Sern ift fehr empört darob,
Safj er Som-roärts tän3clt.
Und es fchreibt der Serner Sund" :

Soffi irreden3e1t."
2Iuch der Sundesanroalt möcht'
Sach Golombi langen:
Säubchen, das entflatterte,
Gaff dich roieder fangen."

Söfes Slut macht auch in Sern,
223as fierr, 2ingft oerbrochen:
Saria und Ghrfam roird
Sehr gemifcht befprochen.
Sluralt fteht 3roar fchneeroeifj da.
Sein oon jedem Siecke:
Soch der- Sch roei 3er 2Bulfffohn fitjt
Gbenfalls im Srecke.
Sis ins höchfte Gmmental
Slacht man drüber ©loffen:
Sur die Sagroacht" fchroeigt fich aus
Ueber den ©enoffen.

©odet, Sationalrat ©rimm
Und Srofeffor Seit}
Srängeln ftark 3um Sieroerband
Sie neutrale Schroei3.
Soffi, 2lngft und Secrétan,
Srau p3iaget, Süglifter:
2Jengftlich kraut fich hinterm Ohr
ßeuf der Sierphilifter.
S5etterftur3 und Sleteor,
2illes flüftert leife:
Und die Spionitis 3ieht
Särnroärts ihre Sreife. 2oDierfink

faifche 6eric^terftattung
Sor mir liegt folgende Seitungsnoti3 :

Slibfchlag. Samstag Kbend erfchlug
der Slit) auf der Sofenhütte bei Kigi-
Scheidegg (Schron3) einen Knecht und
drei Kühe.

3ch beanftande die Saffung diefer la-
konifchen Serichterftattung. Gs follte jedem
gebildeten 2ïïenfchen geläufig fein, dafj die

Samen den Sorrang haben, und ich

beantrage die Saffung: Srei Sühe und einen
Snecht, umfomehr als die drei Sühe 3U-

fammen einen 2Bert oon 2500 Sranken
repräfentierten. ßermann etraehl

?DDDQGDnQnDDODDODODUDDDDDDDÜODGD
Ob Kegen oder Sonnenfchein.
ich trinke gern ein Sröpflein 28ein,
ich trink's am llebften altoholfrci ;

da bleibt man kerngefund dabei.
Ser befte aber ift jeroeilen
doch nur der jütjc SJein bon 9Nct(eu.

Sie hätten nun genug geschwätzt
und mehr als genug geschrieben.
Wie wär's, mein Herre, wenn Sie jeht
bis auf weiteres ruhig blieben?

Nationalrat So/fi
Man sollte als Nationalrat nie
unterlassen, sich zu hüten,
so unverschämte Dinge, wie Sie
ausbrüteten, auszubrüten.

Sie besudeln das Vaterland mit dem Wort.
Man möchte sich für Sie schämen.
Ach. tun Sie den Nationalrat fort!
Oder bessern Sie Ihr Benehmen.

Sie täuschen sich, wenn Sie denken, daß Ruhm Es ist von Zhnen nun fort und fort
und Ehren Ihrer harren. genug Gedrucktes erschienen.
Sie plagieren ein falsches Heldentum Herr Nationalrat, auf ein Wort:
und halten uns nicht zum Narren. Wann gibt es Ruhe vor Ihnen

Wer anöern eine Grube gräbt
..Na. wie gebt's air. aller Junge?"
....Acb. leicier scblecbt genug! Du weißt

vielleicbt. ciaß icb vor einiger 5Zeit all' mein

Vermögen ous meine Srau übertrug, damit

äb ein paar Leute, denen icb

etwas scbuidig bin. es mir nicbt wegnebmen
konnten." "

Ja. das weiß icb: und nun?"
....Ao. nun bat sie eben das Geld

genommen und bat micb verlassen, weil sie

sogt, sie wäre nicbt imstande. länger bei

einem Alarme zu leben, der seine Gläubiger
bescbwindelt babe."" s, »,

Wozu öer Rrieg gut ist

Die bange Troge, die seit urdenkiicben
^Zeiten aus menscbiicben Gemütern lostet:

Gibt es einen Gott?" wird om Scbiusse
des Krieges endgiitig gelöst sein.

Eine Dame ous Preußen erklärte nämlicb

kategoriscb : Wenn es einen Gott gibt.
so werden wir siegen!"

Siegen also die Deutscben. dann gibt es

einen Gott: siegen sie nicbt. dann gibt es

keinen. Punktum! zum- ««à

Ver peöant
Aleier. wie spät ist es jeht?"
..In süns Alinuten ist es zwöis!""
Daß man von Ibnen nie äie ricbtige

Antwort erbalten kann? Icb babe Sie nicbt

gesragt. wie spät es in süns Alinuten sein

wird, sondern wie spät es jeht ist!" s. ».

Varianten
Süglister - Lügsister
Listsüger Sistiüger G, ».

Wie s noch kommt

Die Tätigkeit äer Rriegsverwaitungen
beginnt sicb zu spezialisieren, was bei äen

ungebeueren Bedürfnissen äieses Rrieges
nicbt zu verwunäern ist: ein Munitions-
Ministerium gibt es bereits, und die Erricb-
tung nacbsolgender Ministerien stebt
unmittelbar bevor:
I Ronseroen - Mi ni steri u m mit fol¬

genden «Unterabteilungen: a) GuIIoscb :

b) Wurst: c) Pöckelsleiscb*): 6) Bonnen.
2. Bekleidungs-Mini st erium mit soi-

genden Unterabteilungen: a) Ropsbe-
deckungen: b) Wossenröcke: c) Stiesel **):
6) rzosen: <x) Oberbosen: Unterhosen.

Alois Snriicn

") »aseniauf oarf niciii verwenoet weroen. ") Siraiegisciie
Stiefel genören !n das Resse,-! <ies Generoisiades.

Eine Frage
Es gibt Bersicberungs-Geseliscbasten ge-

gen Seuer. t?age>. Einbrucb. DiebstabI etc.

Wann wird endlicb - einem wirklichen
und wabrbastigen Bedürfnisse entsprecbend

eine Bersicberungs - Gesellscbast gegen
Interview s ins Leben gerusen? Ing,

Zensur
Slumm lrauern Kars' uncl Psalter
om Nagel an cler WancI,
clasz ick clem ..Nebeispalter"
so lange nicbls gescmcll.

Acb. all' clie scbönen Sacken
in Atoll uncl leils in Dur,
was könnte man clraus macken!
Inäessen -- clie Zensur!

Wie einer walzen woüte
aus serner, sremcler Slur
uncl plöhlick rückwärts rollle:
inäessen äie Jensur!

-Wie einer mil Roß urrä Wagen
in äen Isonzo sukr:
äock äarf man's ja leiäer nickt sagen.
von wegen äer Zensur!

Wie einer gar äringsnä eilte
nack Slambul in äie Rur.
unä wie man ikn äort verkeilte:
inäessen äie Zensur!

Wie einer äen Scknaps verboten,
als gegen äes Alenscken Aalur,
unä äennock soff nack Aoten :

inäessen äie Zensur!

Alan slekt im Dölkerreigen
so mancke lust'ge Tour
unä musz äock ärüber scbweigen,
oon wegen äer Zensur!

Wie lange zwingt äein Wallen,
wie Scbase bei äer Scnur,
uns nocb äas Alaul zu balten.
äu garstige Zensur?! cs, ».

Lieber Nebelspalter!
kZerr Boäenploh balle von äer Pike ous geäient

unä es zum reictien Aabrikanten gebrockt. Aber un-
gebiläet war er geblieben unä ln seinem ganzen
Wesen äer ecble. recble Parvenü. Neullcb saß er
wieäer an seinem Stammtisck mit äen Renommier-
freunäen: mit einem Arzt, einem Recbtsanwalt, einem
Psarrer unä einem Bankälrektor. Da brockte er äie
Reäe äaraus, äasz er sllr sein neuestes Fabrikat einen
guten Sinnspruch woile. Der Bankälrektor scklug

vor: Tue reckt unä sckeue niemanä" zu wöklen.
Wuräe obgeleknt, Aalllrlick soiite äer Sinnspruch aus
einer Sremäspracke entnommen sein. Also etwa wie
äer Pfarrer vorscklug: »,0r^ et labora". Das war
jeäock zu obgeäroscken. Der Arzt trat sür: IrnpÄ-
vicli xrozreälÄinur" (unentwegt vor!) ein. Tanä
auck keins Zustimmung. Ebenso äas etwa gieick-
beäeutenäe iVlunquÄiii retrorsurr," nickl, Alan verliest

äen Gegenstanä äes Gespräches. Aus äem fzeim-
weg kam äer Rechtsanwalt nockmals äaraus zu

sprecken. So, jeht kabs ick aber ein seines Aloito."
Dos gefiel auck äem Fabrikanten. Ein paar Wocken
später kam äas Sabrikat mil äem Alotlo beraus:
IVluaäus vult äecipi," (Die Well wiii betrogen
weräen.) S. A.

Nedeispaiior

Z' Särn
Wettersturz und Meteor.
Jeht die Ieit verschönert:
Bossi regt sicb im Tessin
Und es itoiienert.
Bern ist sebr empört darob.
Daß er Rom-wärts tänzelt.
(tnä es scbreibt äer Berner Bund" :

Boss! irredenzeit."
Aucb der Bundesanwoit möcbt'
Bacb Colombi langen:
Täubcben. äas entslatterte.
Lass' äicb wieäer sangen."

Böses Blut macbt auà in Bern.
Was k.err Angst verbrocben:
Saria unä Ebrsam wirä
Sebr gemiscbt besprocben.
Aluroit stebt zwar schneeweiß äa.
Rein von jeäem Siecke:
Docb äer Scbweizer Wuisssobn siht

Ebensalls im Drecke.
Bis ins böcbste Emmental
Macbt man ärüber Glossen:
Bur äie Tagwacbt" scbweigt sicb ous
Ueber äen Genossen.

Goäet. Bationairat Grimm
Und Prosessor Reih
Drängeln stark zum Bierverbanä
Die neutrale Scbweiz.
Bossi. Angst und Secretan.
Srau Piaget. Süglister:
Aengstiicb Kraut sicb binterm Obr
kZeut' der Bierpbiiister.
Wettersturz und Meteor.
Alles flüstert leise:
Und die Spionitis ziebt
Bärnwärts ibre Rreise. Wni-rfwk

Falsche öerichterstattung
Bor mir liegt folgende ^Zeitungsnotiz :

Blihsckiag, Samstag Abenä erscblug
äer Blitz auf äer Dosenblltte bei Rigi-
Sckeiäegg (Sckwnz) einen Aneckt unä
ärei Rüke.

Icb beanstande die Sassung dieser Ia-
koniscben Bericbterstaltung. Es sollte jedem
gebildeten Rlenscben geläufig sein, äaß die

Damen den Borrang baben. und icb

beantrage die Sassung: Drei Rübe und einen
Rnecbt. umsomebr als die drei Rübe
zusammen einen Wert von 2500 Sranken
repräsentierten. »-rmann Siraem

Ob Regen oäsr Sonnenscbein,
ick trinke gern ein Tröpflein Wein,
ick trink' s om liebsten alkoholfrei;
äa bleibt man kerngesunä äabei.
Der beste aber ist jewellen
äock nur äer süsje Wein von Meilen.
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